
  Stadtverwaltung Koblenz 
Ortsbezirk Arenberg/Immendorf 

 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirats am 09.11.2022 
 

Ort:    Pfarrheim Arenberg 
Beginn:   19:00 Uhr         Ende: 20:10 Uhr 

Anwesend: Tim Josef Michels, Gabriele Küthe, Anna Maria Plato, Lars Stein, 

Maria Weber, Ute Wierschem, Marco Degen (ab 19:35 Uhr) 

Entschuldigt:  Kurt Isbert, Marcus Zwanenburg, Simon Küthe, Gerd Blankenberg, 
Thomas Reif 

Unentschuldigt:   -  

Gäste:    

Protokollführung:  Melina Marx 

 
 
Die Streichung des Tagesordnungspunktes 01 Erörterung weiterer Glasfaserausbau in 

Arenberg durch Telekom Vertreter wurde einstimmig genehmigt. Aufgrund der noch nicht 

gegebenen Beschlussfähigkeit wird der Tagesordnungspunkt 03 Verschiedenes und 
Mitteilungen einstimmig vorgezogen. Herr Michels eröffnet die öffentliche Sitzung des 

Ortsbeirates. Des Weiteren stellt Herr Michels die fristgerechte Einladung und die 

Beschlussfähigkeit (ab 19:35 Uhr) fest. 

  

 
 
Top 01: Verschiedenes und Mitteilung 
 

- Begleitung der Sanierung der Pfarrer-Kraus-Straße  
Späte Kommunikation seitens der Stadt wurde bemängelt, Kritik wurde an die Stadt 
Koblenz herangetragen. Busunternehmen wurden sehr kurzfristig informiert, dadurch 
Verzögerungen in der Veröffentlichung der Baustellenfahrpläne. 2 zusätzliche 
Bushaltestellen konnten kurzfristig eingerichtet werden. Durch das Einwirken konnte 
eine komplette Sperrung der Straße verhindert werden und das Befahren einspurig 
wurde ermöglicht. 4 Tage Verzug aufgrund des zu maroden Unterbaus der Straße. 
Maßnahme wurde rückblickend sehr gut umgesetzt, zudem ist die Maßnahme 
umlagebefreit. Durch die nun frühzeitig erfolgte Sanierung konnten größere 
Baumaßnahmen, die dann Ausbaubeiträge kosten würden, verhindert werden. 

- Säuberung der Friedhofwege durch den Gemeindebetreuer 
- Sanierung Treppe Sportplatz Arenberg, Begehung Ende März, Maßnahme noch nicht 

komplett abgeschlossen 
- Säuberung am Brunnenplatz Immendorf durch den Gemeindebetreuer, zukünftig in 

regelmäßigem Abstand. 
- Veröffentlichung Pressemitteilung Urnengemeinschaftsanlage 
- Unterstützung Sportvereine für Energiekosten, Zusage 80% Förderung durch die Stadt 

Koblenz, für weitere Kosten konnte der Oberbürgermeister die Sparkasse Koblenz 
gewinnen 

- Unterstützung Suchaktion vermisste Person 
- Nachdem die Stadt 1500€ für die Sanierung der Kolumbusbrücke zur Verfügung gestellt 

hat, kommt nun nach mehreren Ortsbegehungen eine große Unterstützung über das 
Sachgebiet Planung für wasserwirtschaftliche Maßnahmen. Über eine Sofortmaßnahme 
zur Gewässersicherung wird der Meerbachverlauf abgestützt, erweitert und ein 
Stauweiher gebaut. Ziel der Maßnahme ist, weitere Schäden durch Starkregen zu 



vermeiden. Ein ausgiebiger Pressebericht folgt nach Abschluss der gesamten 
Baumaßnahme. 

- Vorbereitung St. Martins Umzüge, Vielen Dank an unsere Vereine Freiwillige 
Feuerwehr, TuS Germania Arenberg, TuS Immendorf und die Pfadfinder für die 
Unterstützung, Begleitung und Bereitstellung der Infrastruktur. Vielen Dank an Rhenser 
Mineralbrunnnen, Brühne und Globus für die Palettenspenden für das Feuer. 
Finanzielle Förderung durch die Stadt Koblenz, jedoch reicht die Förderung von 1€ für 
den Brezeln nicht mehr aus für die aktuellen Kosten (1,50€ pro Brezel). 

- Fahrbahnsanierung Falkenweg veröffentlicht, die Maßnahme ist umlagebefreit. 
- Veröffentlichung Fahrbahndeckenplan  
- Säuberung L127 Fußgängerweg durch den Gemeindebetreuer 
- Installation Sirene Grundschule Arenberg, weitere Standorte Grundschule Immendorf 

und Sportplatz Immendorf, Probewarntag 08.12  
- Frau Weber berichtet, dass die Pfarrei 400€ für die Pflege der Kriegsgräber beantragen 

kann. Diese sollen kommenden Freitag gesäubert werden. Das Liegerecht der 

Kriegsgräber ist auf Ewig. 
- Herr Stein berichtet, dass das defekte Geländer am Fußweg der L127 Richtung 

Arenberger Kirche demnächst repariert wird. Die Fahnen am Kreisel werden erneuert, 
sowie die Fahnenmasten gesäubert. 

- Herzliche Einladung zum Apfelfest am 12.11.22 um 14 Uhr in der Immendorfer 
Sporthalle 

 
Anstehende Termine: 

 

- St. Martinsumzug Arenberg 11.11.2022 um 17.30 Uhr 

- St. Martinsumzug Immendorf 12.11.2022 um 17.30 Uhr 

- Kranzniederlegung Volkstrauertag                       

13.11.2022 um 12 Uhr Arenberg | 12.45 Uhr Immendorf 

 
 
Top 02: Haushaltsplan 2023 
 
a) des Haushaltsplanes 2023 – Investitionen – einschl. Finanzplanung 2024 - 2026 
c) des Vermögensplanes 2023 zum Wirtschaftsplan 2023 des Eigenbetriebes 
„Stadtentwässerung“ 
 
 
Im Rahmen der v.g. Entwürfe werden folgende Projekte des Ortsteils Arenberg / Immendorf 
angesprochen: 
 
a) 

- Q370001 „Global Brandschutz“ 

Abstimmung:  Ja: 7  Nein:   -  Enthaltung: - 

 

- Q370003 „Beschaffung Kleinfahrzeuge“ 

Abstimmung:  Ja: 7  Nein:   -  Enthaltung: - 

 

- P371052 „Ersatzbeschaffung Hilfeleistungslöschfahrzeug Arenberg-Immendorf“ 

Abstimmung:  Ja: 7  Nein:   -  Enthaltung: - 

 

- P501064 „Erweiterung Kita „St. Nikolaus“, Arenberg“ 

Abstimmung:  Ja: 7  Nein:   -  Enthaltung: - 

 



- Z400012 „Global Photovoltaik Grundschulen“ 

Abstimmung:  Ja: 7  Nein:   -  Enthaltung: - 

 

- P611075 „Stadtdorf Arenberg-Immendorf“  

Abstimmung:  Ja: 7  Nein:   -  Enthaltung: - 

 

- P661063 „Naturnaher Ausbau Eselsbach“ 

Abstimmung:  Ja: 7  Nein:   -  Enthaltung: - 

 

 
c) 
  

- Konto-Nr. 0085702 „Kanalerneuerung Silberstraße“ 

 

Abstimmung:  Ja: 7  Nein:   -  Enthaltung: - 

 
 
 
 
Tim Josef Michels bedankt sich bei den Ortsbeiratsmitgliedern, Stadträten, der Verwaltung und 
Bürgern und schließt die Sitzung um 20:10 Uhr.         
 
Koblenz, 09.11.2022 

 

(Ortsvorsteher)         (Protokollantin)



Beratung der Entwürfe zum Haushaltsplan 2023 
 
 

a) des Haushaltsplanes 2023 – Investitionen – einschl. Finanzplanung 2024 - 2026 
 

b) des Haushaltsplanes 2023 – Ergebnishaushalt – einschl. Finanzplanung 2024 - 2026 
 

c) des Vermögensplanes 2023 zum Wirtschaftsplan 2023 des Eigenbetriebes 
„Stadtentwässerung“ 

 
 

 
Im Rahmen der v.g. Entwürfe werden folgende Projekte des Ortsteils Arenberg/Immendorf 
angesprochen: 
 
a) Q370001 „Global Brandschutz“ 

Q370003 „Beschaffung Kleinfahrzeuge“ 
 P371052 „Ersatzbeschaffung Hilfeleistungslöschfahrzeug Arenberg-Immendorf“ 
 P501064 „Erweiterung Kita "St. Nikolaus", Arenberg“ 
 Z400012 „Global Photovoltaik Grundschulen“ 
 P611075 „Stadtdorf Arenberg-Immendorf“ 
 P661063 „Naturnaher Ausbau Eselsbach“ 
 
b) Fehlanzeige 
 
c) Konto-Nr. 0085702 „Kanalerneuerung Silberstraße“ 

Konto-Nr. 0085723 „Kanalumbindung Am Hüttenberg“ 
Konto-Nr. 0085726 „Kanalerneuerung Dahlienweg“ 



I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: Q370001000 Global Brandschutz

(Zuordnung zu TH 05 Sicherheit und Ordnung, Produkt: 1261 - Brandschutz)

2022 2023 2024 2025 2026

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz Ansatz
Haushalts-

jahr

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 0Einzahlungen aus Investitionszuwend. 355.911 0

400 400 0 0 0 0Sonstige Investitionseinzahlungen 31.224 0

10.400 10.400 10.000 10.000 10.000 0Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 387.134 0

0 0 0 0 0 0Auszahl. für immaterielle VG 17.850 0

91.000 157.000 90.000 90.000 90.000 0Auszahlungen für Sachanlagen 889.725 0

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

0 0 0 0 0

0 0 0 0

91.000 157.000 90.000 90.000 90.000 0Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 907.575 0

-80.600 -146.600 -80.000 -80.000 -80.000 0Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit -520.440 0

E R L Ä U T E R U N G E N:
Zu Zeile "Einzahlungen aus Investitionszuwendungen": jährlich 10.000 Euro pauschale Landeszuwendung.
Zu Zeile "Sonstige Investitionseinzahlungen": Das ehemalige Feuerwehrgerätehaus Immendorf wurde an einen Immendorfer
Verein für 17.500 Euro verkauft. Der Kaufpreis ist in Raten (bis 2023) fällig.

Zu Zeile "Auszahlungen für Sachanlagen":
2 0 2 3 :
Beschaffung von feuerwehrtechnischer Ausrüstung wie z. B. Atemschutz, Chemieschutz, hydraulisches Rettungsgerät etc.
sowie notwendige Maschinen und Geräte für den Werkstatt- und Ausbildungsdienst. Die o. g. Gegenstände sind einem
regelmäßigen Verschleiß unterzogen und müssen kontinuierlich ersetzt werden (80.000 Euro). Hinzu kommen die
Beschaffungen für einen Rettungssatz Baumrettung sowie das Modul Löschwasserrückhaltung (15.000 Euro).
Ferner muss der Atemschutzprüfstand ersetzt werden. Das zurzeit in Betrieb be-findliche Gerät wurde 2006 in Betrieb
genommen und ist bei der Ersatzbeschaf-fung dann ca. 17 Jahre alt. Es kommt mittlerweile regelmäßig zu alters bedingten
Ausfällen. Ferner ist die Software veraltet und muss ersetzt werden. Es kann da-her jederzeit mit einem Totalausfall
gerechnet werden. Die Kosten für die Ersatzbeschaffung belaufen sich auf ca. 50.000 Euro. In 2023 erfolgt noch die
Funkanbindung der neuen Feuerwache drei mit Antennen und Geräten (12.000 Euro).

2 0 2 4 - 2 0 2 6 :
Beschaffung feuerwehrtechnischer Ausrüstung wie z.B. Atemschutz, Chemieschutz, hydraulisches Rettungsgerät etc. sowie
notwendiger Maschinen und Geräte für den Werkstatt- und Ausbildungsdienst. Die o.g. Gegenstände sind einem
regelmäßigen Verschleiß unterzogen und müssen kontinuierlich ersetzt werden (jeweils 90.000 Euro).

Es wurden Auszahlungsermächtigungen in Höhe von 101.700 Euro von 2021 nach 2022 übertragen.
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Hervorheben
Q370001000 Global Brandschutz



P0867900
Hervorheben
Zu Zeile "Sonstige Investitionseinzahlungen": Das ehemalige Feuerwehrgerätehaus Immendorf wurde an einen Immendorfer

Verein für 17.500 Euro verkauft. Der Kaufpreis ist in Raten (bis 2023) fällig.





I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: Q370003000 Beschaffung Kleinfahrzeuge

(Zuordnung zu TH 05 Sicherheit und Ordnung, Produkt: 1261 - Brandschutz)

2022 2023 2024 2025 2026

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz Ansatz
Haushalts-

jahr

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

0 15.000 2.300 2.300 17.300 0Einzahlungen aus Investitionszuwend. 13.500 0

0 0 0 0 0 0Sonstige Investitionseinzahlungen 7 0

0 15.000 2.300 2.300 17.300 0Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 13.507 0

111.000 280.000 164.000 174.000 55.000 0Auszahlungen für Sachanlagen 593.550 0

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

148.000 0 0 0 0

113.000 0 0 0

111.000 280.000 164.000 174.000 55.000 0Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 593.550 0

-111.000 -265.000 -161.700 -171.700 -37.700 0Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit -580.043 0

Verpflichtungsermächtigung 2023 = 113.000 Euro (Kassenwirksamkeit in 2024)

E R L Ä U T E R U N G E N:
Bei den veranschlagten Einzahlungen handelt es sich um Fördermittel für bereits beschaffte Stromerzeuger sowie
Mannschaftstransportfahrzeuge KatS.

Die Auszahlungen setzen sich wie folgt zusammen:
- Auslieferung von zwei Mannschaftstransportfahrzeugen KatS (Auftrag aus 2022 - 99.000 Euro)
- Auslieferung Mannschaftstransportfahrzeug Berufsfeuerwehr Wache 2/Niederberg (49.000 Euro)
- Ersatzbeschaffung Gabelstapler Zentrales Hochwasserlager (50.000 Euro)
- Ersatzbeschaffung Geländefahrzeug (Quad) für die Berufsfeuerwehr (25.000 Euro)
- Neubeschaffung Kradmelder (20.000 Euro)
- Neubeschaffung Verkehrssicherungsanhänger für mehrspurige Straßen (25.000 Euro)
- Neubeschaffung Abrollbehälter (öffenbare Bordwand) für Logistiktransport (10.000 Euro)
- Öffentliche Ausschreibung für ein geländegängiges Logistik- und Erkundungsfahrzeug mit Pritsche (1.000 Euro)
- Öffentliche Ausschreibung für die Ersatzbeschaffung Kommandowagen Berufsfeuerwehr (1.000 Euro)
Für die Auftragsvergabe des Logistik- und Erkundungsfahrzeuges wird eine Verpfichtungsermächtigung in Höhe von 59.000
Euro mit Kassenwirksamkeit in 2024 benötigt. Zudem wird für die Auftragsvergabe der Ersatzbeschaffung des

Kommandowagens der Berufsfeuerwehr eine Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 54.000 Euro mit Kassenwirksamkeit in
2024 benötigt.

2 0 2 4 :
- Ersatzbeschaffung geländegängiges Logistik- und Erkundungsfahrzeug (59.000 Euro)
- Ersatzbeschaffung Kommandowagen Berufsfeuerwehr, Baujahr 2015 (54.000 Euro)
- Ersatzbeschaffung Mannschaftstransportfahrzeug Arenberg-Immendorf, Baujahr 2010 (50.000 Euro)
- Öffentliche Ausschreibung Neubeschaffung Abrollbehälter Tank – Löschwassersicherstellung (1.000 Euro)

2 0 2 5 :
- Zwei Mannschaftstransportfahrzeuge Katastrophenschutz (jeweils 55.000 Euro) – Es handelt sich um die Ersatzbeschaffung
von zwei Fahrzeugen für das Katastrophenschutzmodul „Sanitätsdienst“. Beide Fahrzeuge sind nach einer Nutzungsdauer von
über 20 Jahren altersbedingt zu ersetzen. Das KatS-Modul wird durch das DRK besetzt. Eine Veranschlagung der Fördermittel
erfolgt, sobald die Zuwendungsrichtlinie überarbeitet wurde. Eine Auszahlung ist ohnehin nach der gängigen Praxis erst ab
dem Haushaltsjahr 2029/2030 zu erwarten. Es ist mit einer Zuwendung in Höhe von 13.000 Euro zu rechnen.
- Auslieferung Abrollbehälter Tank (64.000 Euro).

2 0 2 6 :
- Ersatzbeschaffung Mannschaftstransportfahrzeug Horchheim (55.000 Euro).
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Hervorheben
Ersatzbeschaffung Mannschaftstransportfahrzeug Arenberg-Immendorf, Baujahr 2010 (50.000 Euro)





I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: P371052000 Ersatzbeschaffung Hilfeleistungslöschfahrzeug Arenberg-Immendorf

(Zuordnung zu TH 05 Sicherheit und Ordnung, Produkt: 1261 - Brandschutz)

2022 2023 2024 2025 2026

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz Ansatz
Haushalts-

jahr

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

0 0 0 45.000 13.000 84.000Einzahlungen aus Investitionszuwend. 0 26.000

0 0 0 45.000 13.000 84.000Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 0 26.000

0 390.000 0 0 0 390.000Auszahlungen für Sachanlagen 0 0

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

90.000 0 0 0 0

0 0 0 0

0 390.000 0 0 0 390.000Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 0 0

0 -390.000 0 45.000 13.000 -306.000Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit 0 26.000

E R L Ä U T E R U N G E N:
Es handelt sich um die Ersatzbeschaffung des Hilfeleistungslöschfahrzeuges (Baujahr 2002) der Freiwilligen Feuerwehr –
Einheit Arenberg-Immendorf.
Das Fahrzeug wurde 12 Jahre ununterbrochen bis 2014 im ersten Abmarsch des Löschzuges der Berufsfeuerwehr eingesetzt.
Bereits während der Laufzeit bei der Berufsfeuerwehr wies das Fahrzeug erhöhten Reparaturbedarf auf.
Die Einheit ist mit dem Fahrzeug neben der Brandbekämpfung für die Stadtteile Arenberg, Immendorf und Niederberg auch in
die technische Unfallrettung auf den Landes- und Bundesstraßen eingebunden.

Der Auftrag für das Fahrzeug wurde in 2021 erteilt. Die Lieferung wird jedoch aufgrund der angespannten Situation bei den
Fahrzeugerstellung erst in 2023 erfolgen.

Das Land fördert die Maßnahme mit einer Zuwendung aus der Feuerschutzsteuer als Festbetrag. Nach den derzeit gültigen
Festbetragswerten beträgt die Zuwendung 84.000 Euro. Mit einer Auszahlung ist ab dem Haushaltsjahr 2025/ 2026 zu
r e c h n e n .

Es wurden Auszahlungsermächtigungen in Höhe von 1.000 Euro von 2021 nach 2022 übertragen.

I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: P371053000 Ersatzbeschaffung Rüstwagen Horchheim

(Zuordnung zu TH 05 Sicherheit und Ordnung, Produkt: 1261 - Brandschutz)

2022 2023 2024 2025 2026

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz Ansatz
Haushalts-

jahr

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

0 0 0 70.000 21.000 133.000Einzahlungen aus Investitionszuwend. 0 42.000

0 0 0 70.000 21.000 133.000Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 0 42.000

77.500 327.500 0 0 0 405.000Auszahlungen für Sachanlagen 0 0

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

0 0 0 0 0

0 0 0 0

77.500 327.500 0 0 0 405.000Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 0 0

-77.500 -327.500 0 70.000 21.000 -272.000Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit 0 42.000

E R L Ä U T E R U N G E N:
Ersatzbeschaffung des Rüstwagens der Freiwilligen Feuerwehr – Einheit Horchheim.
Das Fahrzeug wurde zum Zeitpunkt der beabsichtigten Ersatzbeschaffung dann 35 Jahre ununterbrochen im Einsatzdienst der
Einheit Horchheim sowie für umfangreiche technische Hilfeleistungen im gesamten Stadtgebiet eingesetzt.
Die Einheit ist mit dem Fahrzeug in die technische Unfallrettung auf der Bundesautobahn sowie den Landes- und
Bundesstraßen eingebunden. Zudem wird die umfangreiche Ausstattung für komplexe technische Hilfeleistungen im Rahmen
von Großschadens- und Katastrophenlagen benötigt.
Der Auftrag für das Fahrzeug sowie die Beladung wurden in 2021 erteilt. Die Lieferung war ursprünglich für 2022
vorgesehen, allerdings erfolgt nur noch die Lieferung der feuerwehrtechnischen Beladung in 2022. Mit der Lieferung und
Abrechnung des Fahrzeuges ist dagegen erst in 2023 zu rechnen.

Das Land fördert die Maßnahme mit einer Zuwendung aus der Feuerschutzsteuer als Festbetrag. Nach den derzeit gültigen
Festbetragswerten beträgt die Zuwendung 133.000 Euro. Mit einer Auszahlung ist ab dem Haushaltsjahr 2025/ 2026 zu
r e c h n e n .

Es wurden Auszahlungsermächtigungen in Höhe von 1.000 Euro von 2021 nach 2022 übertragen.
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I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: P501064000 Erweiterung Kita "St. Nikolaus", Arenberg

(Zuordnung zu TH 06 Soziales und Jugend, Produkt: 3655 - Förderung anderer Träger)

2022 2023 2024 2025 2026

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz Ansatz
Haushalts-

jahr

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

0 0 0 0 0 0Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 00

0 50.000 0 0 0 50.000Auszahl. für immaterielle VG 00

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

0 0 0 0 0

0 0 0 0

0 50.000 0 0 0 50.000Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 00

0 -50.000 0 0 0 -50.000Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit 00

E R L Ä U T E R U N G E N:
Die Maßnahme ist Teil der Kindertagesstätten-Bedarfsplanung zur Erfüllung des Rechtsanspruches auf die Bereitstellung von
Kindertagesstättenplätzen. Die Stadt Koblenz bezuschusst 65 % der Gesamtkosten der Maßnahme. Die übrigen 35 % der
Gesamtkosten werden vom Bistum Trier getragen.

Zur Umsetzung des neuen Kita-Zukunftsgesetzes ist die Erweiterung der Kita, zur Umsetzung des erweiterten Anspruches auf
Mittagsverpflegung, notwendig. Dies wird durch den Anbau einer Mensa bewerkstelligt. Durch die Vorfinanzierung von
Planungskosten seitens der Stadt Koblenz wird die Liquidität des freien Trägers für den Beginn der Maßnahme sichergestellt.
Erst nach erfolgter Planung durch den Bauträger können für die Durchführung der Maßnahme entsprechende Haushaltsmittel
etatisiert werden.

I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: P501065000 Erweiterung Kita "St. Hedwig", Karthause

(Zuordnung zu TH 06 Soziales und Jugend, Produkt: 3655 - Förderung anderer Träger)

2022 2023 2024 2025 2026

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz Ansatz
Haushalts-

jahr

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

0 0 0 0 0 0Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 00

0 50.000 0 0 0 50.000Auszahl. für immaterielle VG 00

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

0 0 0 0 0

0 0 0 0

0 50.000 0 0 0 50.000Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 00

0 -50.000 0 0 0 -50.000Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit 00

E R L Ä U T E R U N G E N:
Die Maßnahme ist Teil der Kindertagesstätten-Bedarfsplanung zur Erfüllung des Rechtsanspruches auf die Bereitstellung von
Kindertagesstättenplätzen. Die Stadt Koblenz bezuschusst 65 % der Gesamtkosten der Maßnahme. Die übrigen 35 % der
Gesamtkosten werden vom Bistum Trier getragen.

Zur Umsetzung des neuen Kita-Zukunftsgesetzes ist die Erweiterung der Kita, zur Umsetzung des erweiterten Anspruches auf
Mittagsverpflegung, notwendig. Dies wird durch den Anbau einer Mensa sowie einer Erweiterung der Küche bewerkstelligt.
Durch die Vorfinanzierung von Planungskosten seitens der Stadt Koblenz wird die Liquidität des freien Trägers für den Beginn
der Maßnahme sichergestellt. Erst nach erfolgter Planung durch den Bauträger können für die Durchführung der Maßnahme
entsprechende Haushaltsmittel etatisiert werden.
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I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: Z400011000 Grundschulen EDV-Netz

(Zuordnung zu TH 08 Schulen, Produkt: 2111 - Grundschulen)

2022 2023 2024 2025 2026

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz Ansatz
Haushalts-

jahr

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

0 0 0 0 0 0Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 00

16.000 16.000 16.000 16.000 16.000 0Auszahlungen für Sachanlagen 0189.056

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

16.000 0 0 0 0

0 0 0 0

16.000 16.000 16.000 16.000 16.000 0Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 0189.056

-16.000 -16.000 -16.000 -16.000 -16.000 0Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit 0-189.056

E R L Ä U T E R U N G E N:
Durchführung von EDV-Verkabelungsarbeiten.
Die EDV-Verkabelungsarbeiten werden durch das zentrale Gebäudemanagement wahrgenommen.
Aufgrund von gestiegenen Personalkapazitäten können in den nächsten Jahren mehr Maßnahmen umgesetzt werden. 

I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: Z400012000 Global Photovoltaik Grundschulen

(Zuordnung zu TH 08 Schulen, Produkt: 2111 - Grundschulen)

2022 2023 2024 2025 2026

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz Ansatz
Haushalts-

jahr

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

0 0 0 0 0 0Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 00

0 328.500 0 0 0 0Auszahlungen für Sachanlagen 00

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

328.500 0 0 0 0

0 0 0 0

0 328.500 0 0 0 0Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 00

0 -328.500 0 0 0 0Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit 00

E R L Ä U T E R U N G E N:
Im Rahmen des Klimaschutzteilkonzeptes werden die städtischen Liegenschaften schrittweise mit Photovoltaik-Anlagen
ausgestattet. Im Bereich der Grundschulen ist der Einbau bei folgenden Objekten vorgesehen:

In 2023:
- Grundschule Metternich-Oberdorf: 22.500 Euro
- Regenbogen-Grundschule Lützel: 13.200 Euro
- Grundschule Horchheim: 13.200 Euro
- Grundschule Arzheim: 45.000 Euro
- Grundschule Immendorf: 43.800 Euro
- Grundschule am Löwentor: 17.500 Euro
- Grundschule Kesselheim: 18.800 Euro
- Grundschule Ehrenbreitstein: 18.800 Euro
- Sporthalle Grundschule Schenkendorf: 18.750 Euro
- Grundschule Moselweiß: 11.300 Euro
- Sporthalle Grundschule Güls: 43.750 Euro
- Sporthalle Grundschule Immendorf: 43.750 Euro
- Sporthalle Grundschule Metternich-Oberdorf: 8.750 Euro
- Grundschule Asterstein: 9.400 Euro
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I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: P611074000 Fuß-/Radwegebrücke Goldgrube - Rauental

(Zuordnung zu TH 10 Bauen, Wohnen und Verkehr, Produkt: 5111 - Räum. Pl./Entw.maßnahmen)

2022 2023 2024 2025 2026

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz Ansatz
Haushalts-

jahr

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

80.000 80.000 726.400 2.633.800 2.183.800 5.704.000Einzahlungen aus Investitionszuwend. 00

80.000 80.000 726.400 2.633.800 2.183.800 5.704.000Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 00

1.900.000 550.000 1.309.000 3.300.000 2.483.000 9.744.000Auszahlungen für Sachanlagen 039.151

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

0 0 0 0 0

0 0 0 0

1.900.000 550.000 1.309.000 3.300.000 2.483.000 9.744.000Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 039.151

-1.820.000 -470.000 -582.600 -666.200 -299.200 -4.040.000Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit 0-39.151

E R L Ä U T E R U N G E N:
Der Stadtteil Goldgrube ist durch wohnbauliche Nutzungen geprägt. Dieser verfügt über nahezu keine eigenen grundlegenden
Nahversorgungseinrichtungen und ist folglich im Einzelhandelskonzept als unterversorgt gekennzeichnet. Des Weiteren ist die
Goldgrube durch eine mehrgleisige Bahnstrecke vom Stadtteil Rauental getrennt. Die neue Fußgänger- und Radwegebrücke
soll vor allem die dringend erforderlichen Verbindungen zu den nächstgelegenen Verbrauchermärkten sowie dem Einzelhandel
im nördlichen Rauental schaffen.

Die Planungsphase beginnt in 2021 und soll in 2023 enden. Der Beginn der Bauphase soll in 2024 mit der Erschließung der
Brücke erfolgen. Der eigentliche Bau der Brücke - die Förderzusage voraussetzend - ist dann für 2025/2026 geplant.

Die von 2021 nach 2022 übertragenen Auszahlungsermächtigungen betrugen 162.260 Euro. 

I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: P611075000 Stadtdorf Arenberg-Immendorf

(Zuordnung zu TH 10 Bauen, Wohnen und Verkehr, Produkt: 5111 - Räum. Pl./Entw.maßnahmen)

2022 2023 2024 2025 2026

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz Ansatz
Haushalts-

jahr

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

0 267.500 200.000 0 0 467.500Einzahlungen aus Investitionszuwend. 00

0 267.500 200.000 0 0 467.500Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 00

85.000 390.000 446.700 0 0 935.000Auszahlungen für Sachanlagen 013.287

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

0 0 0 0 0

446.700 0 0 0

85.000 390.000 446.700 0 0 935.000Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 013.287

-85.000 -122.500 -246.700 0 0 -467.500Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit 0-13.287

Verpflichtungsermächtigung 2023 = 446.700 Euro (Kassenwirksamkeit in 2024)

E R L Ä U T E R U N G E N:
Es handelt sich um eine Maßnahme, die mit Landeszuwendungen im Rahmen des Modellvorhabens "Stadtdörfer" gefördert
werden soll (individuelle Förderung der Entwicklung des Stadtteils Arenberg-Immendorf).

Anhand der Workshop-Ergebnisse, der Zukunftsthemenbefragung unter den Bürger*innen der Gespräche mit Expert*innen
vor Ort und unter Berücksichtigung der planerisch ermittelten Potenziale und Herausforderungen des Stadtteils, wurden Ziele
formuliert, welche die Leitbildentwicklung unterstützen. Es wurden entsprechende Leitprojekte mit entsprechenden
Teilprojekten für den Stadtteil Arenberg-Immendorf entwickelt. In Arenberg-Immendorf soll ein "Dorfgemeinschaftshaus" als
priorisiertes Projekt umgesetzt werden.

Die Umsetzung der Maßnahme erfolgt ab 2023. Zur Auftragsvergabe wird eine Verpflichtungsermächtigung in Höhe von
446.700 Euro mit Kassenwirksamkeit in 2024 etatisiert.
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I N V E S T I T I O N S Ü B E R S I C H T

Maßnahme: P661063000 Naturnaher Ausbau Eselsbach

(Zuordnung zu TH 10 Bauen, Wohnen und Verkehr, Produkt: 5521 - Gewässerunterhaltung)

2022 2023 2024 2025 2026

Gesamtein-/
-aus-

zahlungen

Ansatz Ansatz
Haushalts-

jahr

Planung Planung Planung
weitere
Jahre

Ergebnisse

(bis einschl. 
Haushalts-
vorvorjahr)

Planung

0 0 0 475.000 0 546.000Einzahlungen aus Investitionszuwend. 70.727 0

0 0 0 475.000 0 546.000Summe Einzahl. Investitionstätigkeit 70.727 0

80.000 90.000 1.340.000 950.000 0 2.586.000Auszahlungen für Sachanlagen 0125.946

Darunter Verpflichtungsermächtigungen:
  - in Vorjahren bereits gebunden

  - neu im laufenden Jahr

0 0 0 0 0

1.340.000 950.000 0 0

80.000 90.000 1.340.000 950.000 0 2.586.000Summe Auszahl. Investitionstätigkeit 0125.946

-80.000 -90.000 -1.340.000 -475.000 0 -2.040.000Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tätigkeit 0-55.219

Verpflichtungsermächtigung 2023 = 2.290.000 Euro (Kassenwirksamkeit in 2024 = 1.340.000 Euro und in 2025 = 950.000
E u r o )

E R L Ä U T E R U N G E N:
Der Eselsbach soll von der Weikertswiese bis zum Regenüberlaufbecken Eselsbach renaturiert werden. Der Förderbescheid
gemäß Aktion Blau Plus liegt vor.

Der Gewässerentwicklungsplan sieht einen naturnahen Ausbau des Eselsbachs in 4 Abschnitten vor. Hierin werden auch
notwendige Maßnahmen für Hochwasser und Starkregen integriert.
Im Jahr 1998 wurde bereits der 1. Abschnitt ausgeführt. Hier wurde im Zusammenfluss des Eselsbachs mit dem Mühlenbach
ein Regenrückhaltebecken und ein kleines Teilstück des Baches ausgebaut.

Unter Voraussetzung der Förderung des Landes sind folgende Mittelansätze für die Abschnitte 2 bis 4 zu etatisieren:

2. Abschnitt: Bereich unterhalb der Kläranlage bis zum Wirtschaftsweg vor dem Wäldchen
Die Planung muss zur Planfeststellung eingereicht werden. Für die Genehmigungsplanung wurden weitere Fachbeiträge in
2022 (Arten-, Naturschutz und Wasserrahmenrichtlinie) beauftragt. Die Planung soll in 2022 zur Feststellung eingereicht
w e r d e n .  

3. Abschnitt: Weikertswiese
In der Weikertswiese ist die Errichtung einer Rückhalteanlage und die Offenlegung der vorhandenen Bachverrohrung
angedacht. Die von der Stadt favorisierte Lösung fand die Zustimmung des Ortsbeirates. Hierfür erfolgt eine
Wirtschaftlichkeitsüberprüfung im Rahmen des Hochwasservorsorgekonzeptes. Nach Vorlage der Ergebnisse ist mit dem Land
über das weitere Vorgehen zu befinden.

4. Abschnitt: Bachverrohrung in der Silberstraße
Die Erneuerung der Bachverrohrung in der Silberstraße soll gemeinsam mit dem Kanalneubau erfolgen. Voraussetzung
hierfür ist allerdings eine ordnungsgemäße Wasserfassung der Außengebiete oberhalb der Silberstraße. Hierfür erfolgt eine
Wirtschaftlichkeitsüberprüfung im Rahmen des Hochwasservorsorgekonzeptes. Nach Vorlage der Ergebnisse ist mit dem Land
über das weitere Vorgehen zu befinden.

Nach Fertigstellung der Planung soll die Umsetzung erfolgen. Zur Auftragsvergabe wird eine Verpflichtungsermächtigung i. H.
v. rd. 2,3 Mio. Euro mit Kassenwirksamkeit in 2024 und 2025 benötigt.
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Vermögensplan für das Wirtschaftsjahr 2023 Vorhaben
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Erläuterungen zum Vermögensplan 2023

0085702 Kanalerneuerung Silberstraße
VE 820.000,00 €

0085727 Kanalsanierung Bergstraße 30.000,00 €

0085728 Kanalerneuerung Wachtelsteg 21.000,00 €
VE 450.000,00 €

0085730 Kanalisierung Greifenklaustraße 25.000,00 €

0085731 Kanalerneuerung/ -sanierung Firmungsstraße 1.200.000,00 €
VE 300.000,00 €

0085732 Kanalsanierung Gerichtsstraße 150.000,00 €

0085733 Kanalerneuerung/-sanierung Im Vogelsang 150.000,00 €

0085734 Kanalerneuerung/-sanierung Josef-Görres-Platz
VE 500.000,00 €

0085736 B-Plan 330 "An der Königsbach" 1.768.000,00 €

0086102 Pumpwerk Lay 5.000,00 €

0086104 Pumpwerk Schartwiesenweg 20.000,00 €

0086109 Betonsanierung Klärwerk 325.000,00 €

0085110 Pumpwerk Ehrenbreitstein 5.000,00 €
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HH-Jahr: Bezeichnung der Maßnahme:

Gesamtsumme:

Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig werdenden Ausgaben

Einzelaufstellung

V E - A n s a t z :
V o r a u s s i c h t l i c h f ä l l i g e A u s g a b e n

1. Haushaltsfolgejahr 2024 2. Haushaltsfolgejahr 2025 3. Haushaltsfolgejahr 2026 4. Haushaltsfolgejahr 2027
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